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von dem Lehnherrn, um eine gewisse Summa Geldes mfatifty wann demnach jemand etwas
daran zu prätendirett hat, oder näher Käufer zu seyn vermeint, der wolle sich Seit Rechtens
melden. ^ .. . _

37) Auf dem Obernenstädter grossen Meßplatze sind bey dem Hr.Plaß alle Sortett Bremerwaaren
im billiaen Preis die Messe über zu haben.

$8) Der Leinwand.Fabrikant Hr. Görner aus der Ober Lrusnitz ist wieder mit einem Assortiment
bunter Leinwand, Cattunen, leinwandnen Sacktüchern, weisser Hanfleinwand, damasten Caf-
fee-Servietiîn an Couleur und weiß,- hier angekommen. Solte jemand Muster haben, verspricht

 er solche nach gehöriger Accuratesse und Feine in kurzer Zeit zu liefern. Er verspricht jedem
 seine Dienste und hoffet einen geneigten Zuspruch;&gt; fein? Boutique ist auf der Gallerte neben
Hr. Schmitz und Böttner Nro. 120.

39) Nachdem zur öffentlichen Versteigerung derer zur Verlassenschaft der dahier verstorbenen
Frau Oberjägermeisterin von Drkhfurth gehörigen Effecten, bestehend in Franenokleidungen
und Linnen, von Commissions wegen Terminus auf Donnerstag den itzten April angesetzt wor
den; so wird solches hiermit öffentlich bekannt gemacht, damit Kanffiebhaber sich ersagten Tag
dahier rinfinden und bieten können. Meßhausen am 19. März 173*.

Von Commissions wegen. 8«brhans.

40) Hr. Johann Heinrich Koken aus Hamburg, empfiehlt sich mit einem kompletten Waaren-La-
ger der? besten neuesten englischen und französischen Galanterie» Waaren, welche bestehen: in
Manchester und Sommer-Zeugen zu Manns-Kleidungen, brodirten Westen, Manns- nnd Kin
der-Hüthen, seidenen, halbseidenen Floret, seidenen, wollenen, baumwollenen und zwir
 nen Manns - und Dames-Strümpfen, baumwollenen Manns - Mützen, Haarbeuteln, Manns-

 Manchetken, ledernen und seidenen Manns- und Dames-Handschuen, Schublättern, Geld-
 und Arbeitsbeuteln, Stock-und Uhrbändern^ Flohren, Marly, seidenen Bändern, seidenen
und flohrnen Tüchern, Blumen, Federn, Fächern, Dosen, Etuis, Uhrketten, Berloques, Stock-
Knöpfen, Huth-Krempfen, Schnallen, Sporen, Brieftaschen, Ringen, Ohr- und Halsgehän
gen, Armschlöffern, Tuchhsaken, Hemd-Nadeln und dergleichen mehr. Die Waaren sind zusam
men in verschiedenen Sorten; er bittet um geneigten Zuspruch, und verspricht die beste Bedie

nung. Steht aus im Meßhaus in der ersten neuen Gallerre, in derBoutique subNro. 301.

Besondere Av tr t ijst m tn tr .

 1) Bey der mit bekannter guten Ordnung, und den vestgesetzten Solennitäten vollzogenen 23km
 Ziehung der Hochfürstl. Hessen - Marburgrschcn gnädigst garantirten Zählen-Lotterie, sind
diese Nummern: .

 35. 88. 52. 62. 28.
«us dem Glücks-Rade gezogen worden., Die yzte Ziehung in Darmstadt geschiehet den qten -
Die rüote Ziehung in Cassel den utens Die 24te Ziehung in Marburg den i8ten April

und die folgenden, von 3 zu z Wochen. Cassel den 28. Marz 178t.
General-Direct 'on der Hochfürstl. Hess. LasseUischen gnädigst garantirten ZMen-Cotterie.

2) Nachdem nunmehro die, in genauester Befolgung des Plans und erlassener Avertissements, am
üten huj. den Anfang genommene Ziehung der Viten und lezten Classe von der XXUlten hiesigen
gnädigst garantirten Armen - Waisen - und Findelhaus-Lotterie in aller Accuratesse völlig be
endiget, und weniger nicht die davon täglich abgedruckte Ziehungs-Listen an sämtliche inn- und
ausländische Collecturen ausgegeben und verabsendet worden; so werden die Herren Interessen
 ten, die, in ersagter Classe, ausgezogene Gewinne und Prämien, nach Abzug der gewöhnlichen
io pro Cent und des à 5 Rthlr. gegebenen Credits, auch des, denen Herrn Collecteurs ver
billigten § Ggr. von einem jeden Gewinn-Thaler, mit Verlauf der Plansmäßigen vierwö
chigen Frist, von denenjeuigen Herren Collecteurs, bey welchen die Einlagen geschehen, ge
gen Aushändigung derer Original-Gewinn-Loose in Empfang nehmen.
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